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Hallo Deutsche, Leser und Nichtleser, 
 
der „Friedensfürst“ Poroschenko kündigt Vergeltung an, er ist der Blutrache verfallen. 
Dafür aber kündigt er Staatstrauer an. Staatstrauer für verlorene Söldner und 
Kriegsmaterial. Das wird den Auftraggebern gefallen. 
Er ist der Bock, den man zum Gärtner gemacht hat [1]. 
Groß angekündigt hat er den Waffenstillstand und eine Amnestie für die Menschen, die in  
der Ukraine seit 1991 ihr eigentliches Leben vorenthalten bekommen und sich dagegen 
wehren. 
Er wird der Schokoladenmilliardär genannt, bitte schön, wie kann man mit Schokolade 
Milliardär werden? Und wie kann man in 24 Jahren zum Milliardär werden?  1 Mrd. sind 
1000 Millionen, also die tausendfache Karriere des legendären Tellerwäschers. Das geht 
nicht, da sind Lug, Trug und schlimmere Verbrechen dabei.  
Gegen die Oligarchen und deren Raubzüge gegen das Volk sind die Menschen auf den 
Maidan gegangen. Und die Nießtüte Janukowitsch haben sie sich vom Hals geschafft, und 
so unvorbereitet wie die Menschen waren, haben sich die von Janukowitsch entmachteten 
oder beschnittenen Oligarchen, so z. B. das nach wie vor unter Verdacht des 
Auftragsmord stehende Julchen, wieder an den Hals gehängt.  
 
Alles in Allem von den ach zu freiheitsliebenden westlichen „Demokraten“ unterstützt mit 
Millionenförderung, von denen dann die Söldner und die Munition, die benötigt wird, um 
die Menschen hinzuschlachten, bezahlt werden. 
Wieviel haben sie bereits Hilfe bekommen? Über 150 Millionen. Wieviel Gasschulden 
haben sie bei den Russen? Bei weitem mehr als 3 Mrd. wenn man auf den supergünstigen 
Preis zurückgeht, der vor dem Staatsstreich gegolten hat. Ach, halt! Da hat ja der Öttinger 
über 700 Millionen gegeben um zumindest den lfd. Gasbedarf zu decken.  
Noch vor der Ernennung des Schokoladenfürsten wurde von ihm gesagt, daß bis zu seiner 
Ernennung, die Befriedung der Ostukraine abgeschlossen sein muß. Dafür hat der 
Pentagonchef in Brüssel dem sog. Verteidigungsminister der Ukraine für seine 
Professionalität gedankt [2]. Die Professionalität, die bei der Verteidigung des Landes für 
die Heimatlosen Zionisten zur Anwendung kam, denn keinesfalls wird von den 
Umstürzlern wirklich etwas für die Menschen der Ukraine getan. 
 
So hat man in altbewährter Belagerungsweise der Krim das Wasser abgegraben, so daß 
deren Reisfelder auf dem Halm vertrockneten [9] und auch sämtliche andere 
Landwirtschaft bösartig in Mitleidenschaft gezogen wurde. Wehe, wenn die Russen der 
Ukraine das Gas abgedreht hätten, da hätten die Mainstreammedien sich aufgeplustert 
wie der Vogel Strauß, der aber ansonsten den Kopf metertief in den Sand steckt. Aber 
auch der Ostukraine ist man gezielt an das Wasser gegangen. Man hat die Infrastruktur 
bis hin zu Pumpstationen zerschossen [10].  
 
Was ist die Ukraine? Ukraine bedeutet zu deutsch Grenzland oder auch Randland. Kiew 
ist die Hauptstadt und wird Mutter der russischen Städte genannt. [12]  Spätestens seit 
Mitte des 17. Jahrhunderts  ist dieses Grenzland fester Bestandteil des Landes der 
Russen, also Rußland. Erst mit dem 1. Weltkrieg und des darauffolgenden leninistischen 
Umsturzes ist eine Trennung von Rußland erfolgt, die während der Sowjetzeit 
untergründig aufrechterhalten wurde.  



Im Januar 1991, genauer gesagt am 20. des Monats, fand auf der Krim ein Referendum 
statt, das durch die damals politisch Mächtigen unterdrückt wurde,  dazu kann man 
folgend bei Wiki lesen[3] 
„Lediglich mit erheblichem politischem Druck konnte ein Referendum über die Unabhängigkeit der 

Krim verhindert werden.“ 
Man hat also von Anfang an den Willen der Bevölkerung der Krim unterdrückt, nicht nur 
1991, sondern auch ständig fortfolgend. So liest man z. B. bei der Ebert-Stiftung [4] 
Beim Referendum vom Januar 1991 sprach sich die Krim-Bevölkerung mehrheitlich 
für die Wiederherstellung der Autonomie innerhalb der UdSSR aus, beim 
Unionsreferendum vom März 1991 für den Erhalt der UdSSR und beim ukrainischen 
Referendum vom Dezember 1991 für die Unabhängigkeit der Ukraine, in deren 
Rahmen sich die Krim als eine Autonome Republik etablierte 

 
Dabei wird aber verschwiegen, daß die Abstimmung im Januar 1991 mit 98 % 
Zustimmung erfolgte und die Abstimmung zur Unabhängigkeit der Ukraine nur unter 
besonderem Druck  und dem Versprechen der Autonomie für die Krim von 54 % der 
Bevölkerung der Krim Zustimmung fand.  
 
Gehen wir zur Ukraine selbst zurück, der wirtschaftliche Aufschwung  dieses von der 
Sowjetunion abgespaltenen Russischen Gebietes, war seit der Unabhängigkeit 
ungeheuerlich. So heißt es wiederum bei WIKI [5]:  
 
Auch die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Sowjetunion konnte seither nicht erreicht werden. 

Das Bruttoinlandsprodukt der Ukraine erreichte im Jahr 2012 nur 69,3 % des Wertes von 1990. 

 
Und dieses verarmte Etwas soll nun  in die EU aufgenommen werden? Weit gefehlt, denn  
der EU Kommissar Andris Piebalgs sagt klar, daß Niemand der Ukraine versprochen hat, 
sie in die EU aufzunehmen, sondern sie muß noch eine Menge Probleme lösen. [6] 
 
Jetzt ist mir diese ganze Sache nicht einfach so zugefallen, sondern ich habe es nach 
einem Artikel der  „Stimme Rußland“ [7] erst nachgesucht und zusammengestellt. 
In den dreckig verlogenen Mainstreammedien ist dazu nichts zu finden, auch bei 
Wikipedia u. a. Inhalten muß man das alles zusammenstoppeln. Aber wer tut das? 
Es ist nicht die Aufgabe des Menschen, der seine Familie mit normaler Arbeit zu ernähren 
hat, es ist die Arbeit der Journalisten, die es in Deutschland als ehrlich und aufrichtige 
Journalisten nur noch sehr vereinzelt gibt. Und der Rest der Medienamöben (wie sich 
Oliver Welke auch selbst nannte) ist dafür verantwortlich das Volk hinters Licht zu führen. 
Und das wird in den nächsten Wochen wieder mit Brot und Spielen in Beziehung der 
Fußball-WM sehr einfach werden. 
 
Aber was geschieht sonst noch so um Deutschland herum? 
Da ist der Gauck(ler) doch bei seinem polnischen Satansbruder gewesen. Dort hat man 
eine Autobahn zu zweit eingeweiht. Und was vermeinte der polnische Satansbruder 
Komorowski  zur Einweihung der Autobahn, die von Deutschland in den Osten führt? 
„…Deutschland und die Deutschen sollten sich auch immer daran erinnern, dass ihr Weg nach 

Osten immer über Polen führt".[8] 
Eine Aussage, die ihresgleichen sucht, ein Aufmarschweg gegen Rußland? 
Vermeint der polnische Gauckler das von Stalin geraubte Land wieder zu bekommen? 
Womöglich auch noch ohne das westliche  eigentlich deutsche Land, das seit 1918 
geraubt wurde wieder herzugeben? Ist er wie Pilsudski am Träumen vom Großpolnischen 
Reich? 



 
Und warum hat der Gauck(ler) das ohne Einspruch stehen gelassen? Da kommt einem 
doch wieder in die Gedanken, daß dieser Gauck(ler) die drei baltischen Staaten besucht 
hat und nichts gegen die SS-Aufmärsche einzuwenden hatte. Er hat auch nichts 
einzuwenden gehabt, daß die Faschisten auf dem Maidan die eigentlichen Protestler in die 
Enge getrieben und verjagt haben; und in der Westukraine ebenfalls die SS aufmarschiert 
ist. Aber gegen Putin aufgetreten und versucht Unfrieden zu den Olympischen Spielen zu 
stiften, weil dieser die Homopropaganda verboten hat; und das letztendlich zum Schutz 
der Kinder. 
Tja, das ist er, der oberste Menschenschänder Deutschlands, der weiter agieren kann, 
weil die Deutschen ihn lassen und nicht kapieren, daß ohne eine grundhafte Änderung 
immer wieder nur derselbe Dreck an die Macht kommt, fein nach dem Motto „Der Bock ist 
tot, es lebe der Bock.“ 
 
Um dem ein weiteren drauf zu geben hat er nun in Norwegen den Anschluß an seine 
Heldentaten, die er während der Sicherheitskonferenz in München gezeigt hat, 
aufgenommen und wieder aufgezeigt wie Pflugscharen zu Schwertern zu schmieden sind 
[11]. 
"Deutschland muss sein Verhältnis zur Welt normalisieren." Das sagte die norwegische 
Ministerpräsidentin Solberg. 
Und wie deutet das unser oberster Menschenschänder? 
„Ja, ich habe die Bemerkung der Ministerpräsidentin gut verstanden….“ 
Hat er es wirklich gut verstanden? Warum sagt er dann:  
„….Ich finde es aber gut, dass wir nicht nur innerhalb Deutschlands darüber reden, wie und wo 

sollen wir uns engagieren, sondern dass uns von außen auch Fragen gestellt werden und: "Handelt 

ihr entsprechend eurer Bedeutung?"…. 
Nach der Bedeutung des heutigen Deutschland zu handeln vermeine ich, daß man 
darüber nachdenken muß, warum wir noch immer keine Verfassung haben, warum die 
BRD  sich als vereintes Deutschland ausgibt und warum diese erbärmliche faschistische 
Diktatur in der Welt den Großkotz spielen darf. Aber was vermeint er dann? 
„…. Und in diesem Kampf für Menschenrechte oder für das Überleben unschuldiger Menschen ist es 

manchmal erforderlich, auch zu den Waffen zu greifen. So wie wir eine Polizei haben und nicht nur 

Richter und Lehrer, so brauchen wir international auch Kräfte, die Verbrecher oder Despoten, die 

gegen ihr eigenes Volk oder gegen ein anderes mörderisch vorgehen, zu stoppen….“ 
Er ist ein Verbrecher und Despot, der gegen sein eigenes Volk mörderisch vorgeht, aber in 
keiner Weise sollte man gegen ihn mit Waffen vorgehen, denn dann hat das deutsche 
Volk verloren und wird zusammengeschossen wie in Afghanistan, wie im Irak, Libyen und 
anderswo. Nur mit gültigem deutschen Recht und Gesetz strikt nach den Regeln des 
Völkerrechts muß man diesen Verbrechern beikommen. Dabei muß zum endgültigen 
Ende der Gang zu einem Ausnahmegericht, dem 3 x G genommen werden um den Leuten 
Wahrheit abzuringen, was aber wiederum nur von einem Volk was Vernunft zeigt getan 
werden kann. 
 
Der Poroschenko, Komorowski und der Gauck(ler) sind Böcke, aber zu den Böcken 
gehören die Zicken und zu beiden gehört der Ziegenhirt. Und der Ziegenhirt sind die 
Rothschild-& Rockefeller-Clans und da ist es egal, ob es die Rockefeller über die US sind 
oder die Rothschilder über die City of London. Es wird immer der Weg sein, den man auf 
dem Georgia-Guidestone eingemeißelt hat. 
Die babylonischen Tontafeln sind zerstört, die Granitstele in Georgia weißt den Weg nach 
wie vor. 
Deswegen gebraucht es nach wie vor gutes Reden, gutes Denken und gutes Handeln. 
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